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 Eine große Woche für die kleinen Wale
NATURSCHUTZ 3. Wilhelmshavener Schweinswal-Tage bieten buntes Programm rund um Meeressäuger

Mit den Veranstaltungen 
wird auch ein Jubiläum 
gefeiert. Mit ihnen soll  
das Interesse an den Wa-
len gefördert werden.

VON LISA DEAN

WILHELMSHAVEN – Die 
Schweinswale  kommen in der 
Zeit von März  bis Mai in den 
Jadebusen. Wilhelmshaven 
widmet den Meeressäugern   
mit den     3. Wilhelmshavener 
Schweinswal-Tagen eine  Wo-
che – vom 11.  bis   18. April.  In 
dieser Zeit können Interes-
sierte Schweinswale  sowohl 
vom Land als auch vom Was-
ser aus beobachten. Für Letz-
teres stehen der Weserkahn 
„Franzius“, der Traditionsseg-
ler „Nordwind“ und das Fahr-
gastschiff „Harle-Kurier“ zur 
Verfügung. Mitarbeiter zeigen 
Besuchern, wie sie Wale ent-
decken können. Schirmherrin 
ist   SPD-Bundestagsabgeord-
nete Siemtje Möller (Varel). 

Das Wattenmeer feiert in 
diesem Jahr auch das zehn-
jährige Jubiläum seiner Auf-
nahme in die Unesco-Weltna-
turerbeliste. Die Schweins-
waltage in der Jadestadt sind 
in Niedersachsen die Auftakt-

veranstaltung zum Jahrespro-
gramm zu Ehren des Jubilä-
ums. 

In der  April-Woche ist es 
aber nicht nur möglich,  
Schweinswale zu beobachten,  

es gibt dazu auch ein vielfälti-
ges Programm. So wird eine 
Schweinswal-Schnitzeljagd   
veranstaltet.  Außerdem gibt es 
eine Lesung für Kinder mit 
Imke Zwoch aus dem Buch 

„Sams Wal“. Für kleine Besu-
cher wird zudem am Sonntag, 
14. April, 16 Uhr, das erste Mal 
ein Puppenspiel geboten. Der 
Horster Bildhauer Thorsten 
Schütt wird am Freitag vor 

Publikum eine Schweinswal-
Skulptur aus Eichenholz an-
fertigen. Es wird ein Fotowalk 
geboten. Wer sich lieber Fotos 
anschaut, kann die Fotoaus-
stellung von Annemieke Podt 
der Stichting Rugvin aus den 
Niederlanden anschauen.

 Es ist  Biologen nämlich  
zum ersten Mal gelungen, 
Schweinswale zu identifizie-
ren. Die Ausstellung wird be-
reits am Sonntag, 7. April, er-
öffnet. Dann findet ebenfalls 
ein Vortrag von Jan Herr-
mann, Tierarzt und Walexper-
te, zum Thema „Schweinswal 
– ich weiß, wer du bist“ statt.

Ziel der Veranstaltungen ist  
es, das Interesse für die Walart 
und somit auch ihren Schutz 
zu fördern. Denn Lärm und 
Fischerei wirken sich auch auf 
die Population der kleinen 
Wale aus. 

Kooperationspartner sind 
neben der Wilhelmshaven 
Touristik und Freizeit GmbH  
die Nationalparkverwaltung 
Niedersächsisches Watten-
meer, die Nordsee GmbH, die 
ehrenamtliche Arbeitsgruppe 
„JadeWale“, der Verein Bre-
mer Weserkahn Franzius und 
das Common Wadden Sea Se-
cretariat, an dem alle drei 
Länder, die an das Watten-
meer grenzen, beteiligt sind. 

Präsentierten das Programm: Dr. Juliana 
Köhler (Geschäftsführerin Wattenmeer-Be-
sucherzentrum), Imke Zwoch (Nationalpark-
verwaltung Niedersächsisches Watten-

meer), Roger Steves (Leiter der Bildungs-
arbeit), Annika Bostemann (Common Wad-
den Sea Secretariat) und Wilfried Berg 
(JadeWale). WZ- FOTO: GABRIEL-JÜRGENS

Ganz und gar kein  erster Frühlingsmonat
METEOROLOGIE Der Wetterverlauf im März – Sehr stürmisch und sehr wechselhaft
VON MICHAEL DITTMANN

WILHELMSHAVEN – Der erste 
meteorologische Frühlings-
monat wurde seinem Namen 
in Wilhelmshaven ganz und 
gar nicht gerecht. Nachdem 
der Frühling bereits im Febru-
ar mit Rekordtemperaturen 
und viel Sonnenschein zur 
Höchstform auflief, gestaltete 
sich die Witterung im März  
wechselhaft,  trüb und nass. 

Allein an 14 Tagen erreichte 
der Wind den Schwellenwert 
für Sturm (acht Beaufort). Er 
wehte in Verbindung mit den 
zahlreichen Schauern sehr 
böig, so dass der Friesen-
damm aus Sicherheitsgrün-
den für mehrere Tage kom-

plett für den Verkehr gesperrt 
werden musste. An vier März-
tagen erreichte der heftige 
Wind in der Jadestadt sogar 
Windstärke zehn –  dies wird 
als schwerer Sturm bezeich-
net und entspricht einer 
Windgeschwindigkeit von bis 
zu 100 Kilometern pro Stunde.

 Niemand dürfte überrascht 
sein, dass auf der Windrose 
die Windrichtungen zwischen 
Süd und (Nord)west mit 
einem Anteil von über 90 Pro-
zent überwogen. Die zeitwei-
lig auf der Rückseite der Tiefs 
einströmende maritime Kalt-
luft sorgte dafür, dass die 
Schauer an neun Märztagen 
mit Schnee oder Graupel ver-
mischt waren. An mindestens 

vier Tagen wurden sogar 
Graupelgewitter in der Region 
beobachtet.  Es ist schon er-
staunlich, dass sich der Lenz-
monat mit einem gemessen 
Mittelwert von 7,0 Grad deut-
lich milder als üblich gestalte-
te. Die Ursache hierfür dürfte 
der anhaltende Wind gewesen 
sein, der die Temperaturen in 
der Nacht nicht so weit absin-
ken ließ.  Es wurde in Wil-
helmshaven kein einziges Mal 
Nachtfrost in der offiziellen 
Messhöhe von zwei Metern 
registriert –  statistisch wären 
immerhin noch zehn Frostta-
ge zu erwarten gewesen. 

Mit einer Menge von satten 
110,3 Millimetern überschritt 
der Niederschlag den langjäh-

rigen Mittelwert fast um das 
Doppelte. Der größte Anteil 
fiel  im ersten und zweiten 
Monatsdrittel. Die Anzahl der 
Tage mit Niederschlag von 
mindestens einem Millimeter 
lag mit 19 gegenüber elf eben-
falls deutlich über dem Mehr-
jahresvergleich. 

Auch wenn die Sonne sich 
in den letzten drei Tagen häu-
figer zeigte, konnte sie ihren 
langjährigen Sollwert mit 85,3 
Stunden nicht mehr errei-
chen. Derart trüb war es im 
März  zuletzt 2001. Erstaunlich 
ist, dass im Februar rekordver-
dächtige 104 Stunden gezählt 
wurden. Der stetig wehende 
Wind sorgte dafür, dass es le-
diglich einen Nebeltag gab.

Ehlers neuer Vorsitzender
POLITIK Wahlen bei der CDU Süd
WILHELMSHAVEN/MM – Die 
CDU-Mitglieder vom Ortsver-
band Süd haben den Ratsher-
ren Martin Ehlers einstimmig 
zum neuen Vorsitzenden ge-
wählt. Als stellvertretende 
Vorsitzende wurde Ratsfrau 
Astrid Zaage, als Schriftführe-
rin Helga Büldt und als Beisit-
zer Heinz Efken-Hesse, Dr. 

Hans-Joachim Gottschalk, 
Rainer Kuhlmann, Thomas 
Kühnemann, Ratsherr Helmut 
Möhle und  Michaela Tuschen 
gewählt. Der neue Vorsitzen-
de  möchte die bevorstehen-
den  Aufgaben gemeinsam mit 
den Mitgliedern angehen, 
vorrangig seien die OB-Wahl 
und die Europawahl.  

Der neue Vorstand der CDU 
Süd: (von links) Helmut Möh-
le, Dr. Hans-Joachim Gott-
schlak, Michaela Tuschen, 

Martin Ehlers, Astrid Zaage, 
Helga Büldt, Heinz Efken-
Hesse und  Rainer Kuhl-
mann. FOTO: BÜLDT/P

Programm für Kinder
BILDUNG Neue Kurse Ev. Bildungsstätte
WILHELMSHAVEN/MM – Neue 
Angebote der Ev. Familien-
Bildungsstätte, Feldmark 56, 
starten  Mitte April. 

Die Ferien- und Urlaubs-
planung ist in den meisten Fa-
milien eine große Herausfor-
derung. Damit Familien hier 
entlastet werden, macht die 
Bildungsstätte ein Betreu-
ungsangebot für Grundschul-
kinder. Los geht es in den Os-
terferien am 8. April, 8 Uhr. 
Kinder von sechs bis zehn  Jah-
ren werden dann zwischen 8 
und 14.30 Uhr an  Werktagen 
betreut. Zusätzlich gibt es 
einen Frühdienst ab 7.30 Uhr.

Kinder ab sechs Jahren so-
wie Jugendliche, die gerne 
Klavier oder Keyboard spielen 
möchten und bisher über ein 
wenig Geklimper nicht hi-
nausgekommen sind, können 
das bald ändern. In der Kla-
vier- und Keyboardschule im 
Textilhof in Heppens erteilt 
die Klavierlehrerin Barbara 
Kallee Schnupperstunden. 
Beginn ist am Montag, 8. Ap-
ril, 10 und 15 Uhr. Leihinstru-

mente sind vorhanden, auf 
Wunsch kann das eigene Key-
board mitgebracht werden.

 An einem Nachmittag führt 
Theda Bakker-Langer Interes-
sierte in die Geheimnisse des 
Tees ein. Sie stellt unter-
schiedliche schwarze, grüne, 
weiße und halbfermentierte 
Tees vor, brüht diese auf und 
bietet sie zur Verkostung an. 
Beginn ist Mittwoch,  10. April, 
18.15 Uhr, Bismarckstraße 75.

Wenn Frauen unter sich 
sind, dann gibt es immer viel 
zu erzählen.  In der Klönstube  
kommen die wichtigen und 
unwichtigen Dinge des Le-
bens zur Sprache. Hier wer-
den Kontakte geknüpft und 
das ganz entspannt bei damp-
fendem Kaffee oder Tee und 
leckerem, selbst gebackenem 
Kuchen. Start unter der Lei-
tung von Annemarie Knaack 
ist Donnerstag, 11. April, 15 
Uhr, an der Gerichtsstraße 20.

Weitere Kurse und Anmel-
dung im Internet unter  
www.efb-friwhv.de oder 
unter Tel.  3 20 16.

Ehrungen bei
Wanderfreunden
WILHELMSHAVEN/MEH – Der 
erste Vorsitzende der Wander-
freunde Wilhelmshaven-
Friesland,  Adolf Bogaske, ist 
bei der Jahreshauptversamm-
lung einstimmig im Amt be-
stätigt worden.  Als Beisitzer 
neu hinzu kamen Burkhard 
Scholz (Geräte- und Wege-
wart) sowie Otto Kutter als 
Datenschutzbeauftragter. Bei 
den 2018 gelaufenen Kilome-
tern lagen Joachim Dekker 
mit 183 Kilometern, Uta Dek-
ker (177 km) und Adolf Bogas-
ke (173 km) an der Spitze. Für 
ihre 30-jährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Irmgard und 
Alfred Bogaske, Paul Ernst, 
Edeltraut Heße, Mathilde und 
Otto Kutter, Anita Plettig und  
Hanna Rode. Seit 20 Jahren im 
Verein ist  Rosemarie Gauer 
und für zehnjährige Mitglied-
schaft geehrt wurden  Erika 
und Martin  Cremer, Irene Fi-
scher, Ursula Schmolke und  
Gudrun Sikorski.

Kurz notiert

Treffen MS-Gruppe
Die MS-Selbsthilfegruppe 
Wilhelmshaven/Umland trifft 
sich am  Montag, 8. April, um 
19 Uhr  in der Median-Klinik  
(vormals Reha-Klinik) zum  
Gedankenaustausch. Neube-
troffene sind willkommen.


